
Telefon Redaktion: 041 440 50 26    Fax: 041 440 50 10    E-Mail: redaktion@rontaler.ch    Gesamtauflage: 18 684 

Donnerstag, 29. April 2010 | 38. Jahrgang Nr. 17	 GZA 6030 Ebikon

 E B I K O N

Damen- & Herren-Hairdesign
Haarersatzatelier
Zentralstrasse 18, 6030 Ebikon
Telefon 041 440 43 42
www.coiffure-frank.ch

082965

Sanitär / Heizung
Reparaturservice
Eschenbach + Ebikon

Telefon 041 420 03 30 081180

Muttertag 9. Mai
Geniessen Sie bei uns ein regionales Frühstücksbuffet

von 9.00 – 14.00 Uhr
für CHF 25.00 pro Person inkl. Frühstücksgetränke

Lassen Sie sich von uns den Muttertag verschönern

Reservation unter Tel. 041 420 18 61
084006

www.falken-am-rotsee.ch

OUTLET-WEINVERKAUF  %  %  %  %  %  %  %  %  %
Jeden Samstag, 9.00 – 16.00 Uhr
Neuhaltenring 2, 6030 Ebikon, Tel. 041 440 79 80

Über 300 Jahre Weinkultur

Unglaubliche Rabatte 
auf attraktive Restposten.
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Ein herrlich mundendes
Dankeschön zum Muttertag !
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084005

An der erfreulich gut besuchten Pre-
miere der Komödie «Fischergass» lief 
das Spieler-Ensemble des Senioren-
theater Ebikon zur Hochform auf.

ro. Vor 17 Jahren – anlässlich der 
1100-Jahr-Feier Ebikon – wurde ein 
zartes Pflänzchen in den «harten Kul-
tur-Boden» Ebikons gesetzt. Bis heute 
hat es sich zu einem stattlichen Baum 
mit tief verankerten Wurzeln entwi-
ckelt: Gemeint ist das Seniorentheater 
Ebikon. Begeisterung und Gemein-
schaftssinn haben dieses kleine Wun-
der ermöglicht. Mit Stolz wies Präsiden-
tin Maria Arber an der Premiere vom 

Das Publikum wurde mit der Komödie «Fischergass» bestens unterhalten.     	  Bild Lars de GrootFortsetzung auf Seite 2
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Ebikons Theater-Senioren wussten zu begeistern

Ein Prost auf die «Fischergass 15»!
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vergangenen Freitag, 16. April 
2010, auf drei kleine Jubiläen hin. 
So feiert das Seniorentheater bei 
einem zweijährigen Rhythmus 
10 Jahre Bühnenpräsenz. Weiter 
fungiert Josette Gillmann-Mah-
ler aus Kriens zum zehnten Mal 
als fachlich bestens ausgewie-
sene wie einfühlsame Regisseu-
rin. Und zehnmal stand Anneli 
Schaffhuser als Spielerin auf der 
Bühne.

Eine geglückte Stückwahl
Mit der Komödie «Fischergass» 

(Original Fischerstraat 15) des 
deutschen Autors Jens Exler wur-
de ein topaktuelles Thema aufge-
griffen, welches den Alltag junger 
wie älterer Menschen gleicher-
massen betreffen kann. Aus dem 
Inhalt: Das Haus Fischergass 15 
will eine grosse Versicherungsge-
sellschaft kaufen, abreissen und 
auf den angrenzenden Grund-
stücken ein überdimensionales 
Verwaltungshochhaus errichten 
lassen. Der mit dem Kauf beauf-
tragte Makler Konrad Sieber (Al-
bert Staub) heuert Hausabwart 
Anton Roos (Walter Holl) an, der 
mit üblen Tricks versucht, die 
Kioskinhaberin Anna Kleeb 
(Sonja Suter-Thomann), welche 
im Haus einen kleinen Kiosk be-
treibt, so zu vergraulen, dass sie 
auszieht. Dank Zusammenhalt 
von Alt und Jung entwickeln sich 
die Dinge ganz anders.

Tolles Bühnenbild
Beim Öffnen des Vorhanges 

entfuhr den Fans im (fast) bis auf 
den letzten Platz besetzten Pfar-

reiheim-Saal ein «Wau». Das Büh-
nenbild wiedergab ein so authen-
tisches Altstadtquartier (wie die 
Steinerstrasse in Luzern!), dass 
man sich in nostalgische Zeiten 
zurückversetzt fühlte. Als man 
dann noch vernahm, dass das 
Ganze in eigener Regie und mit 
eigenen Leuten realisiert wurde, 
blieb der tosende Applaus nicht 
aus. Das Bühnenbild war übri-
gens so genial konstruiert, dass 
die Besucher mit den beiden Häu-
sern Fischergass 15 und 17 das le-
bendige Geschehen auf der Büh-
ne «linear» verfolgen konnten.

Begeisterndes Spiel
Die acht «Hauptfiguren» spie-

len ihre Rollen so natürlich, als 
würden sie das Geschehen gleich 
am eigenen Leib erfahren. Köst-
lich die verbalen Auseinanderset-
zungen zwischen Kisokinhaberin 
Anna Kleeb (Sonja Suter) und 
Hausabwart Anton Roos (Walter 
Holl), der einen schweren Stand 
inmitten der demonstrierenden 
Anwohner hat!  Mit herrlichen 
Pointen wartet das Mieter-Ehe-
paar Lisa (Erika Baumann) und 
Herbert Arnet (Heiri Suter) auf. 
Zuerst hat Lisa die Hosen an, bis 
Herbert nach einer fröhlichen 
Alkoholtour sein Selbstbewusst-
sein auf ungewohnte Art stärkt. 
«Leben in die Bude» bringen die 
beiden Obdachlosen-Ladys Elly 

Fortsetzung von Seite 1 Stocker (Ursula Illi) und Karin 
Lang (Rosmarie Aregger). Mit 
blonder «Bändeli-Perücke» und 
jugendlich-beschwingtem Geist 
ist Elly ein richtiger Farbtup-
fer. Ungekünstelt cool gibt sich 
Karin mit ihren trockenen, aber 
tiefschürfenden Bemerkungen. 
Das Herz auf dem rechten Fleck 

hat die pensionierte Journalistin 
Brigit Sieber (Anna Schaffhuser), 
welche  sich als Schwester von 
Immobilienhändler Konrad Sie-
ber (Albert Staub) entpuppt. Die-
ser spielt mit Überzeugung einen 
tatkräftigen pragmatischen Mak-
ler. Gekonnt integriert sind einige 
Statisten. Herrlich zum Beispiel 
die Szene mit dem neunzigjäh-

rigen Edy Kaufmann, als er die 
Kioskfrau spontan fragte «Haben 
Sie Kukident (Gebissfestiger!)?»

Ein Prosit auf die Zukunft
Nach der gelungenen Premie-

re waren die Besucher zu einem 
geselligen Apéro geladen. Da-
bei durften die Spielerinnen und 

Spieler immer wieder ein ehr-
liches Lob für ihre tolle Leistung 
entgegennehmen. Und vielfach 
hörte man die spontane Bemer-
kung: Prost. Macht weiter so! 
Weitere Aufführungen:
FR, 30. April, 19.30 Uhr, SA/SO, 
1./2. Mai, 17.00 Uhr, jeweils im 
Pfarreiheim Ebikon.
Tickets: Tel. 041 440 16 48.

VLG GV in Schenkon

Drei neue		
Vorstandsmitglieder
pd. Die Delegierten des Verbandes 
Luzerner Gemeinden (VLG), zu 
dem auch die Rontaler Gemeinden 
gehören, wählten an ihrer Dele-
giertenversammlung in Schenkon 
den Luzerner Stadtrat Ruedi Meier, 
den Romooser Gemeindeammann 
Peter Emmenegger und den Horwer 
Gemeindepräsidenten Markus Hool 
neu in den Verbandsvorstand.

Noch ist die Stimmung zwischen Jung und Alt alles andere als harmonisch.

Und am Schluss wendet sich alles doch noch zum Guten.	 Bilder Lars de Groot



chigen» Sound durch Schläge an 
den eigenen Körper. Man kann 
sich vorstellen, wie beeindruckt 
und begeistert die Kinder davon 
waren.

Anschliessend durften die Kin-
der mit Hilfe eines Handstaub-
sauger-Motörchens, eines Kipp-
schalters, farbigem Elektrodraht 
und mit Plastikteilen ein eigenes, 
lustig hüpfendes und malendes 
Roboterinsekt konstruieren. Die 
jungen Kursteilnehmer lernten 
dabei löten und das eine oder an-
dere Kind machte dabei auch mit 
dem heissen Lötzinn erste Be-
kanntschaft.

Um einige technische und 
auch handwerkliche Tricks rei-
cher durften die jungen «Inge-
nieure» ihr Werk nach Hause 
nehmen.
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Lärmschutz
Die Schiessanlage
in Perlen wurde
umfassend saniert.

Buchrain
14

Erfolgskurs
Schindler erwirt-
schaftete im
1. Quartal einen 
Konzerngewinn
von Fr. 152 Mio.

Dierikon
13

Rotseebadi
Mit einer neuen
Küche wird bald in 
eine (hoffentlich) 
sonnige Badesaison 
2010 gestartet.

Ebikon
8

Velosegnung
MRV Ebikon und die 
Pfarrei Ebikon laden 
am Sonntag, 2. Mai 
zur Segens-Tour ein.

Gisikon
5

Wetter
Jetzt hat auch
Honau eine
eigene
Wetterstation.

Honau
18

Musiktreffen
Die Seetaler
Musikschulen
prüfen ihre
Bläserformationen.

Inwil
18

Apéro
Der Wohnraum
und die Stadtnähe 
sind bei den
Zuzügern Trumpf.

Root
15

Offizielles Organ der Gemeinden Buchrain, Dierikon, Ebikon, Gisikon, Honau, Inwil und Root

Zudem in Adligenswil, Dietwil, Udligenswil, Maihof/Wesemlin Luzern

kmu-Gewerbe Ebikon

Nicht vergessen!

Heute ist 		
Generalversammlung

19 Uhr, im Hotel Löwen
www.gewerbe-ebikon.ch

Freizeitkommission Ebikon

Roboterinsekt zum Leben erweckt
Vergangenen Samstag durften 
30 Kinder einen ganz speziellen 
Kurs besuchen: Sie konstruier-
ten aus vielen Eintelteilen einen 
Roboter.

Petra Kreyenbühl von der Frei-
zeitkommission Ebikon hatte ur-
sprünglich nur einen Kurs aus-
geschrieben. Der Erfolg gab ihr 
recht: Es meldeten sich gleich 
dreissig 3.- und 4.-Klässler (da-
runter auch zwei Mädchen) für 
den Kurs an, der von Daniel Im-
boden, einem Roboterspezialisten, 
geleitet wurde. 

Zuerst gab es interessanten 
Anschauungsunterricht. Ein  
rund 1.2 Meter grosser und aus 
verschieden Teilen (zum Beispiel 
Staubsauger-Bestandteile) zu-
sammengebauter Roboter machte 
computergesteuert und mit Hilfe 
von Pressluft einen richtig «blä- Stolz zeigen die Kinder des 3. Roboterkurses ihre Werke.	  Bilder Lars de Groot

Geduldig zeigt Daniel Imboden Adrian und Kristina, wie die Teile
zusammengebaut werden.



Intercity unterstützt D4 in 
der Mietersuche
Im jetzigen Ausbaustand stehen die letzten 
m2 Mietfläche zur Verfügung. Die Intercity 
Luzern AG unterstützt auf dieser letzten 
Vermietungsmeile das D4 Business Center 
Luzern.

Fragen in diesem Zusammenhang werden vom Cen-
ter Leiter D4, Daniel Elmiger (elm) und von René 
Frauenknecht (rf), Geschäftsführer Intercity Luzern 
beantwortet:

Herr Elmiger, wie viele m2 sind im D4
noch zu vermieten?
Elm: Zurzeit liegt unser Vermietungsstand bei rund 
90%. In m2 heisst dies, dass noch ca. 5500m2 frei 
sind. In den heute vermieteten 48 000m2 sind über 
100 Firmen aus den unterschiedlichsten Branchen mit 
insgesamt rund 2200 Mitarbeitenden angesiedelt.

Herr Frauenknecht, was reizt Sie besonders 

an der Herausforderung, das D4 in der
Vermarktung  zu unterstützen?
Rf: Im D4 werden nicht nur gewöhnliche Dienstleis-
tungsflächen vermietet, sondern es steht eine ganze 
Philosophie dahinter. Es ist den Verantwortlichen in 
den letzten Jahren sehr gut gelungen, aus vorder-
gründig einfachen Dienstleistungsgebäuden eine 
starke Marke zu kreieren, die bei den Leuten fest ver-
ankert ist. Die richtigen Mieter für die vorerst letzte 
Vermietungsmeile zu finden, fordert uns heraus.

Werden Sie internationale Firmen suchen?
Elm: Neben den bereits eingemieteten internatio-
nalen Firmen, sind wir weiterhin bestrebt, dieses 
Kundensegment auszubauen. In Zusammenarbeit 
mit der Wirtschaftsförderung Luzern erhalten wir 
immer wieder Anfragen aus dem Ausland. Auch 
die Firma Intercity pflegt gute Kontakte im Ausland, 
dies war mitunter ein Grund, dass wir uns für diesen 
Vermietungspartner entschieden haben.

Kann jeder im D4 Mieter werden? 
Elm: Das D4 mag den Eindruck erwecken, dass vor 
allem grosse Firmen angesiedelt sind. Hier finden je-
doch auch Kleinmieter mit verschiedensten Service-
ansprüchen und Ausrichtungen einen optimalen 
Standort. Es ist keiner zu klein, um D4 Mieter zu sein.

Wie flexibel ist das Raumangebot, das Sie 
potenziellen D4-Mietern bieten können?
Rf: Ein grosser Vorteil im D4 besteht darin, dass 
die zu mieten gewünschten Flächen individuell und 
massgeschneidert auf Firmenbedürfnisse angepasst 
werden können. Somit haben die Firmen die Mög-
lichkeit, sich später am selben Standort auch weiter-
zuentwickeln und sich räumlich zu verändern.

d4@intercity.ch und www.d4center.ch

Aktuell

Jetzt ist er da, der neue Opel Astra. Die Garage Kurt 
Pfleiderer präsentiert am 1. und 2. Mai die aktuelle 
Modell-Palette von Opel.

he. Der neue Astra. Gut aussehend, sportlich durch-
trainiert und vielseitig begabt – so sieht der neue 
Erfolgstyp aus. Der neue Astra geht mit einer kom-
pletten Motorenpalette an den Start, die aus neuen 
Triebwerken von 87 PS bis 180 PS besteht. Die Preise 
beginnen bei 22 600 Franken wie sein Vorgänger.

Die Opel-Ausstellung der Garage Kurt Pfleiderer Buchrain ist am
kommenden Samstag und Sonntag jeweils von 10 bis 18 Uhr
geöffnet.

Kurt Pfleiderer 
und sein Team
freuen sich auf Ihren Besuch.

Info: www.garage-pfleiderer.ch

Frühlingsausstellung Garage Kurt Pfleiderer, Buchrain 

Top-elegante Modelle

Garage Kurt Pfleiderer in Buchrain.

Frühlingsausstellung
der top-eleganten

Modelle

Samstag, 1. Mai
Sonntag, 2. Mai

jeweils 10–18 Uhr
Kurt Pfleiderer und sein Team
freuen sich auf Ihren Besuch.

Kurt Pfleiderer
Hauptstrasse 1, 6033 Buchrain

Telefon 041 370 40 00
Fax 041 370 90 30

Natel 079 352 92 02
Verkauf · Service

Reparaturen aller Marken
Abschleppdienst

Gratis Ersatzwagen

garage-pfleiderer@bluewin.ch
www.garage-pfleiderer.ch

Ihr Opel-Partner

08
34

00
4

Opel Astra – ein Star fährt vor.
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Nachrichten 
aus dem
rontal

redaktion@rontaler.ch

Baubewilligungen
Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligungen genehmigt:

Einfache Gesellschaft Fortunapark, Klusenstrasse 2, Adligenswil, für Neubau 
zwei Mehrfamilienhäuser mit Einstellhalle, Mühlehofstrasse 20, Gst.-Nr. 800.
Liberale Baugenossenschaft Ebikon, für Sanierung Mehrfamilienhaus Höchweid-
strasse 5 und 7, Gst.-Nr. 1812.
Gemeinde Ebikon, für 2 Personenunterstände, Bushaltestelle Fildern, Gst.-Nr. 
36 und 278.

Änderung Gestaltungsplan
Der Gemeinderat hat die Änderung des Gestaltungsplans «Hofmatte» 
genehmigt.

Zivilstandsnachrichten
Geburt
14.04.2010: Tamuk Yara Olivia, Tochter des Tamuk Mehmet Can und der Claudia, 
geb. Scheitlin, Rischstrasse 32.

Ehe
16.04.2010: Imhof Thomas und Pereira dos Santos Fatima, beide wohnhaft in 
Ebikon.

Todesfall
16.04.2010: Fanger Werner Gottfried, geb. 29.09.1947, wohnhaft gewesen 
Luzernerstrasse 25B.

Hervorragendes  Ebikoner Trinkwasser
Die aktuellen Wasserproben, die der Brunnenmeister der Gemeinde Ebikon bei 
der Dienststelle für Lebensmittelkontrolle und Verbraucherschutz zur Analy-
se eingereicht hat, erfüllen laut Informationen der Umweltschutzkommission 
sämtliche gesetzlichen Vorgaben. In bakteriologischer wie auch in chemischer 
Hinsicht erfüllen die drei Grundwasser- und drei Netzwasserproben die Vor-
schriften der Hygieneverordnung des Schweizerischen Lebensmittelbuches 
sowie den Anforderungen der Verordnung über Fremd- und Inhaltstoffe in 
Lebensmittel. Das Grundwasser muss nicht aufbereitet werden und ist weich 
bis mittelhart (ca. 16 frz. H°). Auch der Nitratgehalt liegt weit unter dem Tole-
ranzwert.
Weitere Informationen erhalten Sie von der Wasserversorgung Ebikon unter 
Tel. 041 444 02 60

Anzeige

Pfarrei Ebikon

Gesegnet auf dem Velo
Was für Töff- und Au-
tofahrende, ja gar für 
Pferde und Esel jähr-
lich selbstverständlich 
ist, soll nach den Ve-
lotagen in Ebikon auch 
den Velo-Fahrenden 
zugesprochen werden: 
ein besonderer Segen. 
In Zusammenarbeit 
mit dem Rad- und Mo-
torfahrer-Verein MRV 
Ebikon lädt die Pfarrei 
am Sonntag, 2. Mai, zur 
Segens-Tour ein.

mü. Auf dem Fahrrad 
unterwegs: als Vergnü-
gen, auf dem Weg zur 
Schule oder zur Arbeit, 
gemütlich oder in ho-
hem Tempo, umwelt-
freundlich, den Wind 
um die Ohren, Felddüfte in der 
Nase, alles im offenen Blickfeld – 
zu Beginn der neuen Radler-Sai-
son lädt die Pfarrei Ebikon zum 
«Biker-Segen» ein. Nach einem 
gemeinsamen Start radeln die 
schnellen «Gümmeler» und die 
eher gemächlichen «City-Biker» 
auf getrennten Routen zum ge-
meinsamen Treffpunkt auf der 
Seebadi-Wiese Buonas.

10 Uhr: Kurzer Startanlass auf 
dem Pfarrkirchenplatz. Fahrstre-
cke City-Bike: 25 km (hin und zu-
rück; ein Weg ca. 1 Std.; Fahrstre-
cke Rennvelos: 40 km (hin und 
zurück).

12 Uhr: Biker-Segensfeier auf 
der Seebadi-Wiese Buonas. An-
schliessend Picknickmöglichkeit 
(Sandwiches und Getränke wer-
den offeriert). Ca. 14 Uhr indivi-
duelle Rückfahrt. 

Der Anlass findet nur bei re-
genfreiem Wetter statt. Auskunft 
über die Durchführung gibt am 
Sonntagmorgen, 2. Mai, ab 8 Uhr: 
Tel. 1600 unter der Rubrik «Schu-
len, Kirchen, Behörden». Eingela-
den sind alle Interessierten ab der 
1. Primarklasse (keine Stützrädli-
Velos). Anmeldung bis Freitag, 30. 
April, telefonisch beim kath. Pfar-
rei-Sekretariat: Tel. 041 444 04 80.

Nach dem Startanlass auf dem Kirchenplatz 
fahren «Gümmeler» und City-Biker auf ge-
trennten Routen zur Seebadi-Wiese Buonas.

Bildungskommission
Zwei Vorschläge für die Ersatzwahl
Innert der gesetzlichen Frist für die Ersatzwahl eines Mitgliedes in die Bildungs-
kommission Ebikon für den Rest der laufenden Amtsdauer 2008 – 2012 sind 
zwei Kandidaten vorgeschlagen worden.
Die SP Ebikon schlägt Thomas Aregger, 1969, Dozent HSLU D & K, Kaspar-Kopp-
strasse 73, vor.
Die SVP Ebikon schlägt Roland Lässer, 1959, lic. phil. I, Lehrer, Sonnhaldestrasse 
40, vor.
Nachdem zwei Kandidaten für die Ersatzwahl vorgeschlagen worden sind, ist 
keine stille Wahl zustande gekommen. Die Urnenwahl findet am Sonntag, 
13. Juni 2010, statt.

• Särge aus Krienser Produktion

• Tag und Nacht Bestattungsdienst

• Erdbestattungen / Kremationen

• Todesanzeigen in allen
 gewünschten Medien

• Überführungen im In- und Ausland

Am Brüggli, 6010 Kriens
www.hagerimbach.ch Telefon 041 340 33 02
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EUROGARANT

1003

Mit diesem Coupon
erhalten Sie ein Glas
unseres aktuellen
«Wein des Monats»
offeriert vom
Restaurant Höfli, Ebikon.

Angebot gültig bis 31. Mai 2010.

www.restauranthoefli.ch
084010

✃

Ihr Partner für modernen
Sonnen- und Wetterschutz

Wesemlinrain 18/20, 6006 Luzern

Tel. 041 410 56 77 • Fax 041 410 22 38

E-Mail: info@haefliger-storen.ch
1326

Bei unserem 
Service werden 

die Mitbewerber
«....» vor Neid.

083673

Restaurant Höfli Ebikon

Gut essen und sich wohlfühlen
Ein Quartierrestaurant 
muss zwei Dinge erfül-
len: Eine gute Küche 
und eine gemütliche At-
mosphäre. Im «Höfli» in 
Ebikon findet der Gast 
beides.

Das Wirtepaar Daniela Fer-
rara und Markus Frei heisst 
seine Gäste im Höfli recht 
herzlich willkommen. Gast-
freundschaft ist ein we-
sentlicher Bestandteil der 
Unternehmens-Philosophie. 
Das Restaurant Höfli liegt 
mitten in einem lebendigen Quartier 
und zeichnet sich durch einen ganz 
besonderen Charakter aus. Es ver-
fügt über ein gemütliches Restaurant, 
eine schöne Gartenterrasse, ein Säli 
für Gesellschaften bis 40 Personen, 
einen Bankettsaal für Anlässe bis 500 
Personen, drei Kegelbahnen und genü-
gend eigene Parkplätze.

Filet vom Stein
Im Restaurant werden die  Gäste täg-
lich von 11.30 bis 14 Uhr mit feinen 

Mittagsmenüs verwöhnt, die es ab Fr. 
15.50, natürlich mit Suppe oder Salat, 
gibt.  Abends von 18 bis 22 Uhr wählt 
der Gast à la carte aus der Speisekarte. 
Die Spezialität im Höfli ist das Filet vom 
Stein. Straussen-, Pferde- oder Rinds-
filet werden direkt auf dem heissen 
Stein serviert, Beilagen gibts dazu nach 
Wahl. Die Garstufe und das gesellige 
Erlebnis werden dem Gast überlassen. 
Die gutbürgerliche Schweizer Küche 
lässt auch sonst keine Wünsche offen 
und wird saisonal angepasst. So wird 

das Cordon bleu, das Zürcher 
Geschnetzelte im Pfänn-
li und das Beefsteak Tatar 
vom Rind stets frisch zube-
reitet. Die Gäste können aus 
regionalen und internatio-
nalen Spezialitäten wählen. 
Küchenchef Markus Frei ga-
rantiert für marktfrische Pro-
dukte von höchster Qualität. 
Das Preis-Leistungs-Verhält-
nis bleibt dabei stets fair.

Weine entdecken
Auch die Weinkarte kann 
sich sehen lassen. Italie-

nische und Schweizer Weine warten 
auf der Karte, um entdeckt und ge-
nossen zu werden. Wer lieber einen 
Cocktail wählt, kann sich an der haus-
eigenen Bar gerne einen mixen lassen. 
Übrigens: Mit dem Coupon im Inserat 
in dieser Ausgabe erhält der Gast bis 
Ende Mai 2010 ein Glas des aktuellen 
Monatsweins offeriert.

Die Gastgeber haben sich ihre Wir-
kungskreise aufgeteilt. Während Da-
niela Ferrara die Gäste an der Front 

betreut, wirkt Markus Frei als versier-
ter Koch in der Küche. Die Homepage 
www.restauranthoefli.ch verrät wei-
tere Details – und mittels Kontaktfor-
mular kann man sich jederzeit direkt 
an das Wirtepaar wenden. 

Restaurant Höfli 
Daniela & Markus 
Hartenfelsstrasse 2, 6030 Ebikon 
Tel. 041 440 08 88 
www.restauranthoefli.ch

Die  Öffnungszeiten:
Montag, Donnerstag und Freitag 
11 – 14 Uhr und 17 – 24 Uhr
Samstag 14 – 24 Uhr
Sonntag 11 – 22 Uhr
Dienstag und Mittwoch Ruhetag

Nächster Termin für das
kmu-Gewerbe Ebikon

Generalversammlung
HEUTE! Donnerstag, 29. April,
19 Uhr, im Hotel Löwen

www.gewerbe-ebikon.ch

Unsere Mai-Käfer
sind eingeflogen!

083057

Daniela und Markus freuen sich auf Ihren Besuch.
Bild Toni Heller
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FrauenNetz Ebikon
Aktivitäten

Senioren-Ausflug
Mittwoch, 19. Mai 
Die Tagesreise führt ins Tannzap-
fenland. So wird die unberührte, 
reichbewaldete Natur des Süd-
thurgau bezeichnet. Kaffeehalt in 
Wiesendangen und Führung durch 
das Benediktinerkloster Fischingen. 
Anschliessend Weiterfahrt auf den 
Hulfteggpass auf 954 m Höhe, wo 
im Panoramarestaurant ein 3-Gang-
Menü serviert wird.
Die Heimfahrt führt nach Meilen, mit 
der Autofähre über den Zürichsee 
nach Horgen und dann über den 
Hirzel zurück nach Ebikon.
Abfahrt: Pfarreiheimplatz um 8 Uhr 
Rückkehr: ca. 16.30 Uhr. Kosten: 
Fr. 45.–. Im Preis inbegriffen sind 
Znünihalt (Kaffee und 1 Gipfeli), 
Klosterführung, Mittagessen (ohne 
Getränke), Fähre und Carfahrt. 
Anmeldungen bis spätestens 17. Mai 
vormittags an: A. Kaufmann Tel. 041 
440 87 22 oder R. Fröhlich Tel. 041 
440 60 17. Wir freuen uns auf ganz 
viele Reiseteilnehmer.
Senioren-Kontakt-Gruppe.

Mittagstreff für Senioren
und Alleinstehende
Dienstag, 4. Mai, 11.45 Uhr,
Pfarreiheim. Geniessen Sie bei 
gemütlicher Gesellschaft das feine 
Mittagessen mit Dessert für nur
Fr. 10.–! Anmeldung bis Montag,
3. Mai, 12 Uhr bei Rita Arnold,
Tel. 041 440 43 74, oder
Nina Wolfisberg, Tel. 041 440 67 89. 

Muttertagsbasteln 
Samstag, 8. Mai, Pfarreiheim. 
Kinder, habt ihr Lust zusammen mit 
Papi und unter unserer Anleitung 
eine Überraschung für euer Mami zu 
basteln? Wir haben wieder ein paar 
schöne Bastelideen für euch vorbe-
reitet. Das Material wird zum Selbst-
kostenpreis abgegeben. Bitte Schere 
und eine Malschürze mitnehmen!
Zeit: 1. Gruppe 10 – 12 Uhr. 
2. Gruppe 13 – 15 Uhr. Anmeldung 
bis Samstag, 1. Mai: Hofmann
Kathrin, Tel. 041 440 80 82,
bossheart@hispeed.ch. (Teilnehmer-
zahl begrenzt). Auf rege Teilnahme 
freut sich die Gruppe junger Eltern.

Tage der offenen Tür am 1. und 2. Mai

Willkommen an der Vogelwarte! 
Die Schweizerische Vogelwarte Sempach lädt am Samstag / Sonntag, 1. und 2. 
Mai die Bevölkerung ein, den Neubau zu besichtigen, der ein Musterbeispiel 
für ökologisches Bauen darstellt. Gleichzeitig bietet sich die Gelegenheit,
einen Blick hinter die Kulissen zu werfen und die vielfältige Arbeit der Vogel-
warte kennen zu lernen, die von der Pflege verletzter Vögel bis zur Erfor-
schung des Vogelzugs reicht.

Der Neubau für Vogelkunde und Vogelschutz wird die Arbeit der Schwei-
zerischen Vogelwarte Sempach auf Jahrzehnte hinaus beflügeln.

Bild Schweizerische Vogelwarte Sempach

pd/ro. Nun sind sie wieder aktuell, die 
neuen Haarfarben für Frühling-Som-
mer 2010 von L’Oréal Professionnel. 
Dazu meint Martina Kretz vom Team 
Coiffure Frank: «Das neue Motto der 
Trend Collection entführt die Kundin 
auf eine Reise zu neuen aufregenden 
Farb-Faszinationen.» Und sie fügt 
hinzu: «Auch die diesjährige Collec-
tion wird in zwei unterschiedlichen 
Stimmungen interpretiert: ‹Travellers›, 
inspiriert von der Riviera-Eleganz und 
Luxus, wie sie z. B. an der Côte d’Azur 
gelebt wird. Die andere Linie ‹Adven-
tures› setzt auf die Reisende, welche 
das Flair von Freiheit und Abenteuer 
liebt.»
Ganz fasziniert ist Martina Kretz von 
der «Traveller»-Collection. Weg vom 
«übermässigen Strähnen-Look». Für 
Martina zählt ein sattes, absolut 
gleichmässiges, brillierendes Farb-
ergebnis. Damit wird dem Wunsch der 
anspruchsvollen Frau, die dann auf 
Majirel von L’Oréal Professionnel setzt, 
entsprochen.
Die «Adventures»-Collection gibt 
den Charakter von «Luocolor» wie-
der. «Luocolor»-Frauen sind stark und 
selbstbewusst. Sie lieben das Flair 

von Freiheit und Abenteuer. Ihre 
Haarfarbe soll natürlich, transparent, 
jugendlich-frisch und frech wirken.
Martina Kretz: «Als Spezialisten ist es 
mir und dem Frank-Team ein primäres 
Anliegen, auf die individuellen Kun-
dinnen einzugehen und ihnen ein 
optimales Farb- und Schnittergebnis 
zu garantieren.»

Ihr Team Coiffure Frank
für Form, Schnitt und Farbe
Zentralstrasse 18, 6030 Ebikon,
Tel. 041 440 43 42
www.coiffure-frank.ch

Team Coiffure Frank Ebikon

Tipps von Martina Kretz

PUBLIREPORTAGE

Martina Kretz bringt Farbe ins Haar.

Eine Idee 
besser.
www.mparc-ebikon.ch
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Jahresprogramm

Wir freuen uns auf Euch! 
Bela, Pädi, Laura, Carla, Mauro und das ganze Team!

Zmörgele am Rotsee
Sonntag 01. August Badi-Zmorge (nur auf Voranmeldung) 09.30 - 12 .30

Fussball-WORLD CUP 2010 in Südafrika
vom 11. Juni bis 11. Juli die spannendsten Spiele LIVE am Rotsee

Freitag 25. Juni Paella von und mit Mercedes & Ali 19.00  - 21.00
Freitag 02. Juli Andra Borlo (voc) & Carlos Ramirez (guit) 19.30  - 21.30

Wohlfühlen am Rotsee

Qigong 
mit Maria Hochstrasser  Taiji und Qigong Lehrerin SGQ taijiundqigong.ch
19. Mai / 26. Mai / 02. Juni / 09. Juni / 16. Juni /23. Juni / 30. Juni 08.30 - 09.30

Montags-Meditationen
mit Margrit Bürli-Wüest Energietherapeutin
31. Mai / 05. Juli / 02. August / 06. September 20.30 - 21.30

mit Ursula Bründler Stalder lic. phil. I corelearning.ch
14. Juni / 19. Juli / 16. August / 20. September 20.30 - 21.30

Power-Yoga 
mit Evelyne Egli Power-Yoga Instruktorin
12. / 26. Mai / 09. / 23. Juni / 07. Juli /04. / 18. / Aug. / 01. / 15. Sept. 18.30 – 19.30
 

Aquafit 
mit Iris Burri Aquafit Instruktorin
31. Mai / 07. / 21. Juni / 05. / 12. Juli / 09. / 23. / 30. August 09.30 - 10.30

Shiatsu 
mit Irene Schumacher Shiatsu Therapeutin SGS Shiatsu-vital.ch
Termine auf Anmeldung unter Telefon-Nr. 041 442 14 80

Jassen am Rotsee mit Ursi Vogel & Robi Scheiber
Samstag 15. Mai Rotsee-Jass 17.00 - 21.00
Samstag 12. Juni Rotsee-Jass 17.00 - 21.00
Samstag 24. Juli Rotsee-Jass 17.00 - 21.00
Freitag 03. September Rotsee-Jass mit Abschluss-Essen 18.00 - 23.00

Party-Time/Comedy am Rotsee
Mittwoch 02. Juni Marc Sway live am Rotsee 20.30 - 22.30
Freitag 13. August Salsa cubana am Rotsee 19.00 - 01.30
Samstag 14. August ü30 am Rotsee 17.00 - 01.30
Freitag 27. August Lili Sorglos & Trotz Piano 20.00 - 22.00

 

Spielen am Rotsee
Sonntag 16. Mai Brändi-Dog Turnier      10.30 - 14.30
Sonntag 05. September Brändi-Dog Turnier 10.30  -14.30

Saisondauer am Rotsee
ab 01. Mai offen wenn das Wetter mitspielt ab 13.30
Samstag 08. Mai Apéro zur Saisoneröffnung 10.30 - 12.30
Sonntag 19. September Apéro zum Saisonende 14.00 - 16.00
bis 30. September offen wenn das Wetter mitspielt ab 13.30

rotsee-badi.ch

✃

✃

er dem Projekt zur Verfügung 
gestellt. Ob Baumeister-, Gipser-, 
Plättli- oder Schlosserarbeiten – 
alles packte er an und erledigte es 
bis ins letzte Detail! 

Ein bunter Strauss Aktivitäten
In der Rotsee-Badi trifft man 

sich auch zu einem Feierabend-
Bier oder einem Glas Wein. «Dass 
wir die besten Pommes frites 
haben oder unser Entrecôte mit 
Hermann’s Best Café de Paris be-
sonders am Rotsee gut schmeckt, 

sagen nicht wir, sondern unse-
re Gäste!», hielt Pädi Widmer 
schmunzelnd fest. Den kleinen 
und grossen Badegästen stehen 
bewährte Aktivitäten zur Verfü-
gung: Baden bei bester Wasser-
qualität, Sonne tanken, Pingpong 
spielen, auf dem Spielplatz rum-
tollen, Freunde treffen oder ein-
fach Entspannung an schönster 
Lage geniessen.

Das Jahresprogramm ist in die-
ser «Rontaler»-Ausgabe abgedruckt. 
Es kann auch unter www.rotsee-
badi.ch eingesehen werden. Als 
Highlight dieses Sommers können 
sicherlich  das Konzert von Marc 
Sway und Freda Goodlett am 2. 
Juni 2010 und das Party-Wochen-
ende vom 13. August (Salsa am 
Rotsee) und 14. August (Ü30 am 
Rotsee) bezeichnet werden. Auch 
die Fussball-Fans kommen in der 
Rotsee-Badi nicht zu kurz. Die 
wichtigsten und spannendsten 
Spiele werden live übertragen.

Die Öffnungszeiten
Die Rotsee-Badi ist jeweils von 

09.30 Uhr – 20.00 Uhr geöffnet. Im 
Juni bleiben wir auch etwas län-
ger – «unser Sommer ist ja leider 
so kurz». Die Eintrittspreise wur-
den nicht verändert: Einzelein-
tritte: Erwachsene: Fr. 3.50, Kin-

Küchenumbau erfolgreich abgeschlossen

Baden und Geniessen in der Rotsee-Badi
Am kommenden Samstag, 1. 
Mai, beginnt am Rotsee die 
neue Bade-Saison 2010. Sie 
dauert dieses Jahr offiziell vom 
8. Mai bis 19. September.

pd/ro. Bereits im sechsten Jahr 
verwöhnt das Team um Gabri-
ela und Patrick Widmer Bollina 
die Badegäste am Kiosk mit fei-
nen Badi-Schlemmereien. In der 
Rotsee-Badi sind zudem auch die 
Spaziergänger herzlich willkom-
men. 

Küche komplett ersetzt
Rechtzeitig auf den Sai-

sonstart hin konnte auch der 
Küchenumbau erfolgreich abge-
schlossen werden. Dank einem 
Schulterschluss zwischen der Ge-
meinde Ebikon, dem Bademeister 
und verschiedenen Gewerbetrei-
benden aus dem Rontal konnte die 
alte, kleine Küche erweitert und 
komplett ersetzt werden. Speziell 
zu erwähnen ist dabei «Chregu 
Eiholzer» aus Buchrain. Unzäh-
lige Stunden seiner Freizeit hat 

Drei starke Jungs – Chregu, Pädi
und Mauro.	 Bild pd

• Wohnungs- und Fassadenrenovationen
• Beton-Lasuren
• Farbberatung nach Feng Shui

6030 Ebikon LU • Tel. 041 420 04 04 • Natel 079 641 50 77

081440

Erfolg für Kunden ist unser Erfolg.

Persönlich engagiert.

CKW Conex AG  Geschäftsstelle Ebikon, Schlösslistrasse 8, 6030 Ebikon
T 041 442 03 70, F 041 442 03 71, www.ckwconex.ch
Ein Unternehmen der CKW-Gruppe
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der: Fr. 1.50; Dauerkarten: Erwachsene: Fr. 50.–, 
Kinder: 20.–. 

Die ersten Mai-Tage und die letzten Septem-
ber-Tage gelten in der Rotsee-Badi neu als «Jo-
kertage». «Falls das Wetter mitspielt, sind wir 
nachmittags ab 13.30 Uhr auch vor und nach der 
Saison für unsere Gäste da», so die Bademeis-
ter Pädi Widmer und Bela Bollina.Nutzen Sie 
auch wieder die Gelegenheit und geniessen Sie 
an schönster Lage unsere Angebote anlässlich 
Wohlfühlen am Rotsee.
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er. Am Jahreskonzert im Frühling 1985  
– unter der Direktion von Otto Haas – 
stellte die Feldmusik Ebikon einmal 
mehr ihr grosses musikalisches Können  
in allen Registern unter Beweis und 
begeisterte das Konzert-Publikum. So 
berichtete der «Rontaler»: «Während 
Wochen hatten die 54 Musikantinnen 
und Musikanten ein unterhaltendes 
Programm einstudiert. Im ersten Teil 
kamen Kompositionen von Franz von 
Suppé, Gustav Holst und Franz Liszt 
zur Aufführung. Im zweiten Teil stan-
den dann die eher melodiösen, leich-
ten Musikstücke mit volkstümlichem 
Charakter im Mittelpunkt. Schliesslich 
gelangte der Jubiläumsmarsch ‹Rot-
see-Parade› zu seiner zweiten öffent-
lichen Aufführung. Und mit  dem lüp-
figen Marsch ‹Seventy six Trombones› 
fand das Konzert einen krönenden 
Abschluss.»

Tempi passati
Die Feldmusik Ebikon besteht heu-
te aus etwa vierzig Musikantinnen 
und Musikanten im Alter zwischen 
sechzehn bis siebzig Jahren. Das sind 
immerhin einige weniger als vor 25 
Jahren. Unter der musikalischen Lei-
tung von Roli Bannwart spielt das 
Blasorchester Modernes aus Film und 
Unterhaltung, von Jazz bis Klassik, 
von Frank Sinatra über Philip Sparke 
bis Richard Strauss, sodass sich in 
den abwechslungsreichen Program-
men der Feldmusik Ebikon für jeden 
Geschmack etwas finden lässt. Nach-
wuchs für weitere Konzerte ist gesucht.

Weisch no...?

Feldmusik spielte den Frühling ein

Das Korps der Ebikoner Feldmusik überzeugte am Frühlingskonzert
1985 durch hohe Musikalität.	 Bild Ruedi Berchtold

Beteiligte Firmen und Personen
Folgende Firmen und Personen haben zum 
Gelingen dieses Umbaus beigetragen:
Chregu Eiholzer, Schmid Bauunternehmung AG - 
Pädi Imboden, Schmid Bauunternehmung AG 

- Steven Völlger, Schmid Baunternehmung AG - Stefan 
Müller, CKW Conex AG, Ebikon - Alex Knupp, Hand-
werk & Catering, Ebikon-Emmen - Geri Michel, 
Maler Michel AG, Ebikon - Walti Arnold, Brun & 
Arnold AG, Ebikon - Urs Koch, Kieswerk, Eschen-
bach - Seppi Rey, Fugendichtungen, Ebikon - Seppi 
Kaufmann, J. Kaufmann AG, Ebikon - Dani Trie-
bold, Belfor (Suisse) AG, Gisikon - Guido Heer, Heer 
Sanitär GmbH, Ebikon - Noldi Schorno, Schorno A. 
GmbH, Perlen - Fabian Häfliger, Häfliger Storenbau 
AG, Luzern - Stefan Schwyzer, Malergeschäft, Ebi-
kon - Wisu Camenzind, Werkdienst Ebikon, Ruedi 
Hodel, Bauamt, Ebikon.

Werkausstellung von WALT in der galerie-schlug, Luzern

Farbige und schräge Bilder
Vom 8. Mai bis 4. Juni 2010 präsentiert 
die galerie-schlug in Luzern Werke des 
Ebikoner Künstlers Walter Kaufmann, 
besser bekannt unter seinem Künstler-
namen «WALT». Seine Malerei erstreckt 
sich vom Bereich der gegenständlichen 
Darstellung bis zur Abstraktion und 
bildet ein durchdachtes Wechselspiel 
zwischen diesen beiden Polen künst-
lerischer Ausdrucksmöglichkeit. Sei-
ne Nähe zu Picasso ist unübersehbar, 
wenngleich sein Weg der künstlerischen 
Entfaltung völlig eigenständig ist. In sei-
nen sog. 3D-Bildern sucht der Künstler 
gegenständliche und abstrakte Gestal-
tungselemente zu einem harmonischen 
Ganzen zu vereinen. WALT ist die Ent-
wicklung seiner eigenen Bildsprache 
gelungen.
Am Samstag 8. und 15. Mai, von 11 – 
17 Uhr kann man WALT in der «galerie-
schlug» persönlich kennenlernen.

galerie-schlug gmbh
Pilatusstrasse 34,
6003 Luzern
www.galerie-schlug.ch.
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KAB Buchrain-Perlen 

Jubiläums-Generalversammlung 
Mit der Generalversammlung vom 17. April eröffnete die KAB Arbeitneh-
merinnen- und Arbeitnehmerbewegung die Tätigkeiten zum 50-Jahr-Jubiläum. 
Die Generalversammlung stand ganz im Zeichen des Jubiläumsjahres und 
begann mit einem köstlichen Abendessen. Präsident Josef Bleicher durfte 
besonders den neuen Präses, Jaroslaw Platunski, Peter Kaufmann, Präsident 
des Kirchenrates, Armin Hodel als Vertreter des Pfarreirates und des Kirchen-
chores, sowie die Delegationen der Nachbarsektionen Ebikon und Emmen 
begrüssen.
Die Jahresrechnung schloss mit einem Erfolg ab. Für das Hilfswerk «Brücke – 
le pont» konnten Fr. 7 400.– gespendet werden. Der Präsident dankte allen, 
welche zu diesem Resultat für das Sozialwerk der KAB beitrugen. Der Vor-
stand wurde an der Versammlung wie folgt bestätigt: Präsident Josef Bleicher, 
Vizepräsidentin Susi Niffeler, Kassier Hans Egli, Aktuarin Pia Holubetz-Widmer, 
Verantwortliche «Brücke» Margrit Meier und die beiden Rechnungsrevisoren 
Josef Wicki und Josef Pfenniger (neu). 
Wichtige Anlässe im Jahresprogramm sind die Maifeier in der Pfarrkirche Em-
men, die Maiandacht auf dem Dattenberg, das Grillieren auf dem Kirchenplatz 
Perlen, die Sektionsreise in den Jura, die Muttergottesandacht bei der Grotte 
in Ebikon, der Informationsnachmittag «Was bringt die neue Langzeitpflege» 
und als Höhepunkt das 50-Jahr-Jubiläum am 25. September im Pfarreisaal.

Nähkurs:
Einkaufs- und Badetaschen
Wir nähen eine individuelle, 
praktische und grosse Tasche. Die 
Taschennäherin Katja Burch gibt 
genaue Anleitungen und zeigt uns im 
Voraus das geeignete Material.
Datum: Dienstag, 18. Mai 2010
Zeit: 18.30 – ca. 22.30 Uhr

Ort: Gruppenzimmer Pfarreiheim 
Buchrain. Kursleiterin: Katja Burch
Kosten: inkl. Material
Fr. 75.– Mitglieder / Fr. 80.– Nicht-
mitglieder
Anmeldung: bis Samstag, 1. Mai
an Erna Villiger, erna.villiger@fip-
buchrain-perlen.ch oder
Tel. 041 442 05 00

Frauenimpuls Buchrain
Aktivitäten

Bueri aktiv 60 plus

Erstes Ehrenmitglied
pd. Mit unermüd-
lichem Einsatz en-
gagierte sich Josy 
Troxler 11 Jahre eh-
renamtlich und unent-
geltlich für das Aktive 
Alter Buchrain. Sie re-
präsentierte und ver-
trat den Verein nach 
aussen, erarbeitete 
Zielsetzungen und 
Strategien für eine op-
timale Besetzung des Vorstandes 
und sorgte für die langfristige 
Entwicklung des Vereins. Ihr 
Auftritt gegenüber internen wie 
externen Partnern des Aktiven 

Alters Buchrain 
war stets unkom-
pliziert, hilfsbe-
reit und verant-
wortungsbewusst. 
Für die Jahre, in 
denen sie sich um 
den Verein küm-
merte, spricht ihr 
das Komitee einen 
besonderen Dank 
aus und ernennt 

sie zum ersten Ehrenmitglied 
im Verein Bueri aktiv 60 plus. 
Künftig kann sie entspannt und 
gelassen das Vereinsleben genies-
sen. Danke Josy!

Josy Troxler       Bild pd

Bueri aktiv 60 plus (Aktives Alter Buchrain)

Pétanque-Nachmittag
Am 5. Mai 2010 starten wir in 
Bueri ein weiteres Freizeitan-
gebot für Menschen ab 60 mit 
einem Schnupper-Nachmittag.

pd. Pétanque nennt sich der Ku-
gelsport und gehört zu einer 
Gruppe von Spielen, von denen 
einige französische Boule-Spiele, 
das italienische Boccia und das 
britische Bowls, heute am be-
kanntesten und verbreitetesten 
sind. 

Die meisten Freizeitspieler 
spielen allerdings in Anlehnung 
an die Grundregeln des Pétan-
que. In der Freizeitvariante kann 
man Pétanque auch als Geschick-
lichkeitsspiel bezeichnen. Unter 

Geschicklichkeitsspiel versteht 
man Spiele, die vom Spieler eine 
besondere Reaktionsfähigkeit 
und/oder eine gut ausgeprägte 
Feinmotorik verlangen. Wenn Sie 
diese Eigenschaften beibehalten 
möchten, kann sich Ihre Lebens-
freude steigern.

Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt? Gerne begrüssen wir Sie 
zu einem Schnupper- und Infor-
mationsnachmittag auf dem Dorf-
schulhausplatz Buchrain.
Datum: Mittwoch 5. und 19. Mai. 
Wo: Dorfschulhaus Bueri, An-
laufbahn Weitsprung. Zeit: 14 Uhr, 
Auskunft: Toni Walthert, Tel. 041 
440 16 75, Heidi Schild, Tel. 041 
440 82 00.

Papier- und Kartonsammlung
Im Gemeindeteil Perlen, Samstag, 1. Mai 2010.
Bereitstellung bis 7 Uhr am Kehrichtsammelplatz.
 Altpapier und Karton werden separat eingesammelt. Getrennte Bereitstellung 
in beschrifteten Normcontainern (Papier resp. Karton) oder gebündelt und gut 
verschnürt.

Aus der Gemeinde

FDP.Die Liberalen Dierikon

FDP.Die Liberalen Dierikon nominiert ein Mitglied der Schulpflege 
für die Ersatzwahl der restlichen Amtsperiode 2008 bis 2012. 

Die FDP.Die Liberalen Dierikon freut 
sich, die 39-jährige Jolanda Schärli-Bi-
sang als kompetente Kandidatin für die 
Ersatzwahl am 25. Mai 2010 gewonnen 
zu haben.
Jolanda Schärli-Bisang, Treuhänderin, 
ist verheiratet und Mutter von zwei 
Kindern im Alter von 6 und 4 Jahren. 
Die FDP.Die Liberalen Dierikon ist über-
zeugt, mit Jolanda Schärli-Bisang eine 
engagierte sowie fähige Kandidatin zu 
portieren.



onen vorzugehen ist. Dabei spielt 
die Taktik eine entscheidende 
Rolle. Die Gruppenführer lernten, 
die ersten Massnahmen einzu-
leiten, wenn noch kein Offizier 
(Einsatzleiter) vor Ort ist. Für 
den Live-Einsatz wurden zwei 
Wohngebäude zur Verfügung 
gestelt. Dabei standen drei Ent-
schlussfassungsübungen (Erd-
rutsch, eingestürzte Halle und 
Autounfall/(Auto auf dem Dach 
im Gewässer) auf dem Programm. 
Die Teilnehmer mussten bei die-
sen drei Szenarien die Probleme 
und Gefahren erkennen und die 
Entschlüsse fassen. Und nicht zu-
letzt hatten die Teilnehmer einen 
Brand zu bekämpfen und entspre-
chende Rettungen vorzunehmen.

Unfallfrei und erfolgreich
Ein besonderes Kompliment 

widmete Ueli Wanner dem Team 
von Oblt René Schweizer. Es war 
für die Organisation der Arbeits-
plätze, für das Material und die 
Verpflegung verantwortlich. Mit 

Genugtuung hielt Wanner fest: 
«Die Kurse konnten unfallfrei 
durchgeführt werden und wurden 
mit grossem Erfolg abgeschlossen.»
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Weiterbildungskurse für Feuerwehrmänner und -frauen in Buchrain

Für zwei Tage Feuerwehrdorf des Rontals 
Über die Tage vom 22./23. April 
2010 absolvierten 85 Gruppen-
führer/innen aus neun Feuer-
wehren der Umgebung in 
Buchrain einen sogenannten 
Wiederholungskurs.

ro. Wer über die erwähnten beiden 
Tage durch Buchrain fuhr, dem 
fielen die zahlreichen Schilder 
mit dem Aufdruck Feuerwehr auf. 
Im ersten Moment dachte män-
niglich an einen Ernstfall. Gottlob 
war dem nicht so. 

Auf dem aktuellsten Stand sein
Am 22./23. April fanden in 

Buchrain zwei gleiche Weiterbil-
dungskurse für Gruppenführer 
statt, welche von der Gebäudever-
sicherung Luzern (GVL) angebo-
ten werden. Die Schulung stand 
unter der Ägide der kantonalen 
Instruktoren GVL Alois Kreien-
bühl (Kurskommandant) und Ueli 
Wanner (Stellvertreter und seines 
Zeichens Feuerwehrkommandant 
in Buchrain) sowie sechs Klassen-
lehrern. Primäres Ziel war dabei, 
die Gruppenführer, welche meis-
tens als Erste bei Ernstfällen vor 
Ort sind, auf dem neuesten Stand 
zu halten. An den zwei identisch 
gestalteten Weiterbildungskursen 
nahmen 85 Feuerwehrmänner 
und -frauen aus neun Wehren aus 
der Umgebung teil.

Drei Themenbereiche
Das Weiterbildungsprogramm 

beinhaltete drei Themenbereiche. 
Dazu meinte Ueli Wanner: «Die 
Einsatzvielfalt hat sich in den 
letzten Jahren gewandelt. Mindes-
tens 50 Prozent der Einsätze
gelten heute den Elementarschä-
den. So kommt dem Objektschutz 
eine vorrangige Bedeutung zu.» 
Anhand von authentischen Auf-
nahmen wurde den Teilnehmern 
gezeigt, wie in solchen Situati-

Die Feuerwehr lockt immer wieder grosse und kleine Zuschauer an.	 Bilder Markus Brechbühl

Auch der theoretische Anschauungsunterricht gehört zur Übung.

Anzeige

Doris Riedweg
Haltenrain 2   6030 Ebikon
Telefon 041 440 66 74 
Natel 079 505 69 13
riedweg.doris@bluewin.ch

Nagelmodellage

Fussreflexzonen Massage

Kosmetik

Hot & Cold Stones Massage
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083729

Wir gratulieren zum
50. Geburtstag

und wünschen für die Zukunft 
nur das Beste!

Nicole und Peter
mit Salome und Lukas,
Philippe mit Stefanie
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Füllen Sie die leeren Felder
so aus, dass in jeder horizon-
talen und vertikalen Reihe und 
in jedem der 9 Quadrate die 
Ziffern 1 bis 9 stehen.

Jede Ziffer darf in jeder horizon-
talen oder vertikalen Reihe
sowie in jedem Quadrat nur 
einmal eingefügt werden.

Die Lösung der Zahlenkombina-
tion aus dieser Ausgabe finden 
Sie im nächsten «Rontaler».
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Veriset Küchen AG  |  Oberfeld 8  |  CH-6037 Root  |  T 041 455 46 00  |  www.veriset.ch

Bründler AG Neuhalterstrasse 10  6030 Ebikon T 041 440 11 10
Heer Küchenstudio D4 Platz 6  6039 Root Längenbold T 041 375 02 12
Huwyler Hans AG Oberdorf 30  6037 Root T 041 450 28 47
Josef Lötscher Schulstrasse 11  6038 Gisikon T 041 450 35 55
Lang Fritz AG Spitalstrasse 6  6004 Luzern T 041 420 55 00
Odermatt AG Luzernerstrasse 31  6043 Adligenswil T 041 375 70 70
Odermatt Schreinerei Oberdierikonerstr. 103  6030 Ebikon T 041 440 31 13
Rudolf Unternährer Winkelbüel 4a  6043 Adligenswil T 041 370 27 29 

Veriset Küchen
8 mal im Rontal 

Ihre neue Küche? Vor Ihrer Haustüre.  
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